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Grundlagenkurs: Crossmedia & integrierte Kommunikation
Hochschulmarketing Intermedia Design

http://imdmarketing.crossmedia-integrierte-kommunikation.de/

http://crossmedia-integrierte-kommunikation.de
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Grundlagenkurs Crossmedia & integrierte Kommunikation

Gesamtaufwand 4.5 Stunden pro Woche für 3 Credits

2/3/30/60/90/4.5_prowoche)/BIMD_1.1.5/
sws/ects/kontaktzeit/selbststudium/workload/modul/
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Grundlagenkurs Crossmedia & integrierte Kommunikation

Gemeinsame Zeit

1 > 17./18. Mrz. Einführung und Start Analysephase
2 > 31./01. Apr. Analysepräsentation und Start Konzeptphase
3 > 14/15. Apr. Konzeptpräsentation und Start Entwurfsphase  
4 > 28./29. Apr. Zwischenpräsentation
5 > 12./13. Mai. (fällt aus da Designfusion)
6 > 26./27. Mai. Entwurfsphase
7 > 09./ 10. Jun. Entwurfsphase
8 > 23./ 24. Jun. (fällt aus da Fronleichnam)
9 > 07./ 08. Jul. Vorbereitung und Abschlußpräsentation
Abgabe: 3 Wochen nach Abschlusspräsentation der Dokumentation
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Grundlagenkurs Crossmedia & integrierte Kommunikation

Was erwartet euch bei der Veranstaltung?

Kleiner Entwurfsweg: Analyse -> Konzeption -> Entwurf
Vorträge während der Veranstaltung von Tom
Vortrag von Uwe Stoklossa bei der Intermedia Design Lectures
Zwischenpräsentation
Finale Präsentation
Laufende Dokumentation im Kursblog
Abschlussdokumentation eures Projektes als PDF mit Einzelbildern/
Filmen
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Vorträge während der Veranstaltung:

1. Grundlagen integrierte Kommunikation und Corporate Design
2. Grundlagen Designprozess: von der Idee zum Entwurf
3. Grundlagen Gestaltung am Bildschirm
4. Grundlagen crossmediale Gestaltung
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Bewertungskriterien
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Crossmedia & integrierte Kommunikation

1. Grundlagen integrierte Kommunikation und Corporate Design

http://crossmedia-integrierte-kommunikation.de/

http://crossmedia-integrierte-kommunikation.de
http://crossmedia-integrierte-kommunikation.de


Text

Prof. Dipl. Des. Tom Hirt
Fachbereich Gestaltung
FH Trier

11

Integrierte Kommunikation

Merkmale:
- Integrierte Kommunikation ist darauf ausgerichtet, eine Einheit 
(Inhalt, Form und Zeit) in der Kommunikation zu schaffen
- Integrierte Kommunikation umfasst sämtliche internen und externen 
Kommunikationsinstrumente
- Integrierte Kommunikation soll die Effizienz der Kommunikation 
steigern (durch Synergieeffekte)
- Integrierte Kommunikation ist die Voraussetzung für die relevante 
Markenstrategie eines Unternehmens und dient zur kommunikativen 
Umsetzung markenstrategischer Entscheidungen

Quelle: wikipedia
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Integrierte Kommunikation

Ziele:
- Erhöhung der Kundenakzeptanz
- Differenzierung im Wettbewerb
- Übereinstimmung von Selbstbild (Corporate Identity) und Fremdbild 
(Corporate Image)
- Erhöhung der Motivation und Identifikation der Mitarbeiter
- Verbesserung der Kontrollmöglichkeiten der Leistung 
kommunikativer Maßnahmen
- Realisierung von Kostensenkungspotenzialen

Quelle: wikipedia
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Zeichen: http://www.gerdarntz.org/isotype/

Kommunikationsmedien

Produkte

Architektur

Unternehmen

http://www.gerdarntz.org/isotype/
http://www.gerdarntz.org/isotype/
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Corporate Design

Der Begriff Corporate Design (CD) bzw. Unternehmenserscheinung 
bezeichnet einen Teilbereich der Unternehmensidentität (corporate 
identity) und beinhaltet das gesamte Erscheinungsbild eines 
Unternehmens oder einer Organisation. Dazu gehören sowohl die 
Gestaltung der Kommunikationsmittel (Firmenzeichen, 
Geschäftspapiere, Werbemittel, Verpackungen, Internetauftritt und 
andere) als auch das Produktdesign. Auch die gemeinsame 
Architektur wird bei einem durchdachten Corporate Design mit 
einbezogen.

Quelle: wikipedia
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Corporate Design

Der Begriff Corporate Design (CD) bzw. Unternehmenserscheinung 
bezeichnet einen Teilbereich der Unternehmensidentität (corporate 
identity) und beinhaltet das gesamte Erscheinungsbild eines 
Unternehmens oder einer Organisation. Dazu gehören sowohl die 
Gestaltung der Kommunikationsmittel (Firmenzeichen, 
Geschäftspapiere, Werbemittel, Verpackungen, Internetauftritt und 
andere) als auch das Produktdesign. Auch die gemeinsame 
Architektur wird bei einem durchdachten Corporate Design mit 
einbezogen.

Quelle: wikipedia
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Quelle: Discover Design
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Kommunikation 1964 World's Fair in New York, AT&T
http://www.porticus.org/bell/telephones-picturephone.html

http://www.porticus.org/bell/telephones-picturephone.html
http://www.porticus.org/bell/telephones-picturephone.html
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Kommunikation 2010, Markteinführung iPhone 4 mit Facetime
http://www.apple.com/iphone/features/facetime.html#facetime-video

http://www.apple.com/iphone/features/facetime.html%23facetime-video
http://www.apple.com/iphone/features/facetime.html%23facetime-video
http://www.apple.com/iphone/features/facetime.html%23facetime-video
http://www.apple.com/iphone/features/facetime.html%23facetime-video
http://www.apple.com/iphone/features/facetime.html%23facetime-video
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Integrierte Kommunikation Entwurfsaufgabe

Aufgabe für das Semester: Wie können wir 
zukünftige Studenten für den Studiengang 
Intermedia Design begeistern?
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Designhochschulen im Vergleich

http://www.thomashirt.com/2009/07/16/universities-in-the-digital-age/
http://www.thomashirt.com/2009/07/16/universities-in-the-digital-age/
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Analyse: 1. Bewertung der Hochschulauftritte im Internet
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Analyse: 2. Anforderungen der Bewerber an ihr Studium



Text

Prof. Dipl. Des. Tom Hirt
Fachbereich Gestaltung
FH Trier

1. Inhalt 2. Form 3. Zeit

23

Integrierte Kommunikation



1. Inhalt
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1. Inhalt - 

Problemstellung:
Wie können wir zukünftige Studenten für den 
Studiengang Intermedia Design begeistern?

Zielgruppe:
Wem soll der Inhalt erzählt werden?

Inhalte:
Was soll erzählt werden? 

Ziel: 
Inhaltliches Konzept erstellen

26
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2. Form
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2. Form 

Wie soll und in welchem Medium soll es kommuniziert 
werden? Wo erreiche ich meine Zielgruppe? Welche 
Medien werden genutzt? Wo bekomme ich zur Zeit 
Informationen zu dem Studiengang? Wie bewertet ihr die 
existierenden Kommunikationsmedien hinsichtlich ihrer 
Wirksamkeit?

Ziel:
Kommunikationsmedien festlegen und begründen
1. Digital- Film, Facebook, Podcast, Vimeo, Youtube, 
Webspecial, App 
2. Print – Flyer, Broschüre, Plakat
3. Raum – Aufsteller, Event, Präsentation Keynote
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3. Zeit
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3. Zeit 

Wann und in welcher Abfolge sollen der Inhalt in seinem 
Medium kommuniziert werden?

Ziel: Zeitliche Planung und Vernetzung der Medienkanäle 
bei der Veröffentlichung
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1. Inhalt überlegen 
Was soll an wen mit welchen Medien kommuniziert 
werden?

2. Form entscheiden
Drei Medien entscheiden und dafür ein Raster und Layout 
entwickeln

3. Zeit planen
Den zeitliche Ablauf des Inhalts und der eingesetzten 
Medien planen und festlegen
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Zielgruppen:

1. Das Studium aus Sicht der Studierenden?
2. Das Studium aus Sicht der Lehrenden? 
3. Das Studium aus Sicht der Arbeitgeber?

34

http://www.tamyca.de/
http://www.tamyca.de/
http://www.tamyca.de/
http://www.tamyca.de/
http://www.tamyca.de/
http://www.tamyca.de/
http://www.tamyca.de/
http://www.tamyca.de/
http://www.tamyca.de/
http://www.tamyca.de/
http://www.tamyca.de/
http://www.tamyca.de/
http://www.tamyca.de/
http://www.tamyca.de/
http://www.tamyca.de/
http://www.tamyca.de/
http://www.tamyca.de/
http://www.tamyca.de/
http://www.tamyca.de/
http://www.tamyca.de/
http://www.tamyca.de/
http://www.tamyca.de/
http://www.tamyca.de/
http://www.tamyca.de/


Text

Fachbereich Gestaltung
FH Trier

35

Quelle: Designprozess von der Agentur Frogdesign 
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1. Analysephase

In der Analysephase werden andere Designhochschulen auf ihre 
inhaltlichen Aussagen untersucht und deren Nutzungs- und 
Designqualität bewertet. Parallel werden Anforderungen an die zu 
vermittelnden Inhalte und Medien der potenziellen Nutzergruppe 
recherchiert und bewertet.
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Methoden
Analyse

http://www.thomashirt.com/category/designaufgaben/analyse

http://www.thomashirt.com/category/designaufgaben/analyse
http://www.thomashirt.com/category/designaufgaben/analyse
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2. Konzeptphase

In der Konzeptphase sollen Anforderungen abgeleitet werden, die 
Schüler an ihre Hochschule haben, und ein inhaltliches Konzept 
erarbeitet werden.
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Methoden
Konzept

http://www.thomashirt.com/category/designaufgaben/konzept

http://www.thomashirt.com/category/designaufgaben/analyse
http://www.thomashirt.com/category/designaufgaben/analyse
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3. Entwurfsphase

In der Entwurfsphase sollen drei Medien ausgewählt und ein 
crossmediales Raster entwickelt werden.  Die Inhalte (Bild, 
Bewegtbild, Text und Toninformationen) sollen in einem Layout 
anwendet werden.
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Methoden
Entwurf

http://www.thomashirt.com/category/designaufgaben/entwurf

http://www.thomashirt.com/category/designaufgaben/analyse
http://www.thomashirt.com/category/designaufgaben/analyse
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4. Ergebnisse

Neben der schriftlichen, bildlichen Ausarbeitung ist ein Dokumentation 
der Analyse und Entwurfsergebnisse vorgesehen.  
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http://www.thomashirt.com/category/hochschulergebnisse/




